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Vorwort Redaktion 


Liebe Leserin, lieber Leser 


„ Wir haben nureine kurze Lebenszeit. Daher istes 
wesentlich Dinge zutun, die es wert Sind, und diese 
Jelzr zutun. Bı fi 


In dıesem Flieka erwarten dich wieder spannende Berichte 
aus unserem Pfadileben. Seien es nicht ganz alltagliche 
Akfivifäten wie der Leiferskitag, dıe Pränlingskurse und 
der Übertritf oder die ganz normale, wöchentliche Aktivität 
ın der Stadt und im Wald - Pfadii lebt in und mit uns allen. 


„Pfadi ist kein Hobby, esisteine Lebenseinstellung“ oder, Pfader 
istman ein Leben lang" sind Aussagen, die uns wohl allen bestens 
bekannt sind. Ein gu age für „einmal Ffadi, immer ffadi“ 
ist sicherlich unser #PV. der uns zeigt; wie lange die in der Padli 
MN Freundschaften halten können! Alıas, unser ältestes 

ıfglied, ist vor Kurzem leider verstorben- aber Pfader 
wird er immer bleiben! 


Ich hoffe sehr, dass auch in diesem Flieka wieder für jede und 
jeden von uns etwas Spannendes dabei ist, vom kleinsten Biber 
bis zum langjärigen AP Vler. Denn durch die Generationen hin- 
dlurch verbindef uns alle die Pfadi und was könnfe unser Pfadi- 
gründer Bi Pi anderes gemeinthaben mit den ‚wesentlichen 


Dingen", als die Pfadi selbst ?) 


Auf eın gefreutes neues Pfadijahr und mit bestem Padıgruess 
alla 
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Vorwort Corpsleiter 


Liebe Schwyzerstärnjer *innen 


Und schon wieder ein neues Pfadijahr ! Die ersten Höhepunkte 
sind schon wieder vorbei. So können wir auf drei erfolgreiche 
Frühlingskurse zurückblicken. Viele Pfadis konnten im 
LPR4SIEPS-Kurs in die Welt der Pfaditechnik eintauchen, 
im Fökurs wurde fleissig Freude verbreitet und ım Futura- 
kurs fleissig das tandwerk des Leifens erlernt, fn dieser 
Stelle danke. ich allen engagierten Leitenden für den Einsatz! 


Nur zwei Wochen später konnten wir beim Glasbrunnen an den 
Übertritten die Meufen verkleinern und die Zuge vergrössern. 
Obwohl die Meufen kurz danauf Nachwuchs verbuchen, welcher 
von den Bibern her übertraf. 


Doch kein Grund, die Köpfe hängen zu lassen! Es kommen 

schon bald die nächsten und hoffentlich genauso erfolgreichen 

(eng Jo freuen wir uns auf che HV die FfiLas und! die 
OLAS. 


Mif Schwy2erstärngrüssen 
Hkali 


* Rx 


Das war 
gestern 


APV 


Protokoll der Hauptversammlung Z04F 


Mittwoch, 29. März 2047: 19:00 Uhr ttotel Kveu2 bern, 
Zeughausgase 4, 4.Sfock, Bovet-Saal. 

Anwesend: 59 Mitglieder, dasu Rommen ein paar, erg 
fene" die sich nicht in der Präsenzlıste eıgefragen haben. 
Entschuldigt: AD Mitglieder (Azzuvra, Tschör, Jpriesse, 
fuck, Len % Pias, Terali, Tomi, Fisch, &wirbu), 


Um 19:03 heisst unser Obmann Andreas Kaufmann 
Schnätz die recht zahlreiche Versammlung willkommen. 

re Einladung erfolgte statutengemäss und Palo und Quick 
werden zu Sfimmenzählern emamntf. 


Iraktanden 
A, Proro ke der ffV 2046: | 
Wurde im Flieka 1/46 abgedruckt und wird mit grossem 
plaus für Aa2urra genehmigt: 
2. Jahresbericht des Öbmannes: 
estände : 1.1.2044: 707 davon 68% Inland, 23 Ausland 
1.4.2045: 6?9/ davon 659 Inland, 20 Ausland 
AA. 2046: 660 
4.4.2047: 751 
davon 84 Neumitglieder. (Die nichtmehr Aktiven werden 
von Aikali automatisch gemeldet.) 10 Verstorbene. Damif 
bei einem Umzug niemand „verloren" geht. bitten wirum 


Ö 


umgehende Adressangabe. Leider Ist im (ramgenen Jahr 
auch Alias, unser älfestes Mitglied, heimgekehrt. Alkali würdigt 
dessen aussergewöhnliches Wirken für den Schwyzerstärn und die 
n2e Pfaderbewegung (siehe Nachvuf in dieser Nummer), 
Ehren der im verflossenen Jahr Verstorbenen erhebt sichate 
Versammlung: Georges lBerthoud, Fernand Rausser, Feter Hegart, 
Kosmarie Kuhn, Ensin Blum, Jürg Moservj/o Mara er Bamer 
vio Rolli, Alfred Bretscher v/o Alıas Andreas $ miter v/o 
Grille, Offo Buhlmann v/o Nero, Johannes Qutersohn vjo Spatz: 


Tätigkeiten: Am N. September 2046 Besuch der modern- 
sten Feuerwehrkaserne der Schwei2. Im FlieKa J/H6 wurde 
darüber von Tabasco und Scio ausführlich berichtet. Im 
November fand das traditionelle Fondue in der comlejen ' 
Harmonie staff; An der Vorstandssitzung im Januar stellten 
Kljo und Kiruna das Corps-Auslandlager ZA vor. Vielen 
Dank den Organisatoren! 


3, Kassabericht 2M6 
Wird von Tabasco ausgiebig erläutert und genehmigt: 
evision mit Evsatzrevisor, von Choli erläutert. Die Fondue- 
off-Deifräge hatten eine positive Wirkung und der Anlass 
ist selbsttyagend. Eine etwas grössere Beteil gung der 
Aktiven an diesem Anlass näre erfreulich. Für dıe Bildung 
einer Reserve für Auslanalager Sind Fr. #500,- vorgesehen 
vereint die Jahre 2046, 2047 und 248. Nuv für 2016 
V. 


4, Wahlen 
Mikado trıtt zurück, da er jetet in Luzern wohnt. Der übrige 
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Vorstand (Fisch, Gimla, A2zurra, Sindarin, Schnätz, Munk und 
Tabasco) wird mit Applaus wiedergewählt. Alkali ist von ftmfes 
wegen dabei. Kevisoren: Choli, Sonny. Suppleant: Rolex 
einstimmig gewählt. 


5. Budget 

Wegen der Reserve für Auslandlager (Fr.2500,-) beträgt 
das Defizit Fr. 2350.-. Nach Diskussion über Anlässe 
und Auslandlager einstimmig genehmigt. 


6. Programm 

Ein Besuch des Medienzentrums Bundeshaus ı('sf Jedları 

a ah 7 Naarnher 101% 
rmonie-Fondue finder am Dh . November 20 

Maf- Nächste HV: 28. März DAR, ” 


7 Verschiedenes ion 
Tahasco verkauft noch Jubilaumsbucher zu Fr. 25.- 


Nach dem vom APV spendierten Imbiss geht es in die 
Femme: Unter der Leitung von ‚Bäru"wird berichtet über: 


Auslandlager im Schwy?erstärn 
Vergangen eit und Zukunft 


Von 1923 615 A997 fanden rund drei Dutzend Auslandlager, 
Jamborees, Mosts usw. statt: Vom ersten fuslandlager 
existiert ein Schwarzweiss -Foto. . 
1923 ‚ehren 15 Pfader und Rover (15 615 94 Jahre alt.) für 
drei Wochen nach tolland (Eisenbahntährt # Stunden!). 
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Nach den schweren Übeschnemmungen im Fürstentum 
Liechtenstein 1928 war der 3.2ug beim Aufraumen dabei 
(Randbemerkung des Sekretärs: Im Schloss Werdenberg gibt 
es eine Fotoausstellung, wo man Pfader und Kover an der 
fd sieht, Besuch empfehlenswerf!). Unter der Leifungvon 
Jias wurde 1951 Moneglia in [talien’entdeckt: 4} Tage fur 
Fr. 68-, wenig Touristen. Vom Lagerplatz gibt eseine Fosf- 
karte mit unseren £elten. Empfang vom ganzen Dorf mit 
Bürgermeister und Bäcker Vermegno, und in der Pensione 
Neptuno lernten wir Spaghetfi essen. Wichtigste Mährmittel: 
Brot; Kakao, Tomaten, Trauben, Tomaten, Trauben... Nach 
Türmischer Sfurmnacht Fluchtete man in einen alten Eisen- 
kahntunnel oder in die Fensione. 
Der Beukenwald in Holland wurde au einem traditionellen Lager- 
platz des Schwyzerstärn mit Windmühle -Spe2-Cxer und 
Schifffahrt auf der, Hendrika” einem Ledischiff mif Jahıgang 
1943. 4968 veiste der $. 2ug nach Ryeko/ Dänemark: 
23 Tage Jylland retour mit A Woche familienanschluss, ein 
egenbesuch vom Bula 66 im Domleschgg, wo wir dıe Dänen 
erberaten. 13 #8 verbrachte der 9. Zug Seefahrerferien 
in den Schären von Stockholm unter der Leitung von Teng 
> - > jahrig verstorben am A. April 2017). A Wochen für 
5( — 


Diese Tradition wird nun gekrönt mit dem COLL A8 in 
Kroatien! Ein sehr initiatives und "ya mar Ormanisa - 
fionskomitee von acht Schwyzerstäarn ern und S wy2er- 
stärnlerinnen ist vor einem Jahr nach fula/!strien gereist 
und hat intensive Kontakte zu den lokalen Ffadern 
geknüpft. Auf einer Pfadfinderinsel kann man ein unbe- 
anntes [and und seine Kultur kennen lernen, den warmen 
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Sommer geniessen, viele Pfaderakfivitäten pflegen und neue 
Kontakte zuden einheimischen Kameraden pflegen und das 
2u einem moderaten freis. Es sollein Anlass für alle, Wölfe, 
Pfader, Rover, Elternund APV werden und Findet Statt vom 
22. Juli bis 40, $ugust 2048, Besuchstage3.Gis 5.August 2048 
In verschiedenen Ressorts (Kommunikation, Administra- 
tion, Infrastruktur, Logistik, Programm /Ausflüge) arbeiten 
mittlerweile 30 Personen, und ein grobes Budget ist bereifs 
vorhanden. Ein Motfo darf natürlich auch nicht fehlen: 
RENAISSENCE! Die Familien Medici und della Rovere 
wollen nach |strien expandieren, und so werden Wolfe 
zu Seefahrern. An Hindernissen wird es nicht fehlen: 
korrupte trändler, verschlagene Schmuggler hohe Abgaben 
und familiäre Streitigkeiten. Zum Abschluss dieser sehr 
interessanten Präsentation wird eine gut dokumentierte 
Info- Broschüre verteilt. 


Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden! 
Ende der HV: 21:04 Uhr. 

Der Sekretär: 

Jürg Strickler vio Munk 


* x * 


Nachruf Alias 


Abdankungsrede Alias 
A Achtung, dr Alias chunnf: Lueger, 6b au Chnüpgle richtig gl" 


Das isch eıni vo de erste Sache wo iq vom Alias ghört ha. 
U das no bevor ig ihn ds erste Mau gseh ha! Teu vo euch frage 
sich if2€ Sicher „was sou das ? Eso chame oloch niemer würdige“ 


[ 


[ säge, „doch“ 


Dr Rlıas isch ca. 1938 ar Pfadi bifrätte. Dazumaus hets ds 
Tadioonss, 5o wie mivs,hüt Kenne, no nid ga. ES isch eifach 
d Abteilig Schwyzerstärn gsi. Im Alfer vo 30 Jahr, im Jahr 
A130, isch dr Alıas Leiter worde. Oder wie me früechergseif 
her Zus-Füchrer. 30 isch denn ganz normau gsi zum a 
Leite. Das isch Öppe grad dopplef So aut wıe usi huttige 
Leiter*inne, wo zum Teil mit 451 dıe Funkfion übernähme. 


Die vo Öich, wo dr FlieKa nid nur bechome, sondern o läse, 
wüsses bereits. Im 2048 wirds dis erste Usland-(Corpslager 
& Doch es isch nid dis erste Mau, dass Pfader u Wöuf vom 
chwyzerstärn is Usland gö. Die erste Uslandlager hef no 
dr Alias Prganiter? (nafürlech mit andere jan ‚Denn 
isch me jedoch no nach Italie oder nach ttolland u Isch 
dert mitemme Frachtkutter namens „Hol"umekuteret. Zu 
dam gifs de im 2. Teil vor HV/no meh. Leiter vomne Zug 
isch er mindestens 3 Jahr g5i. Gemäss Ufzeichnige scher 
aber mindestens bis is Jahr 1953 ou i Exerlager tätig gsi. 
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#6 


Qu i Segellager u Segelexer het ermehrerne Jahrgang vo 
Schwyzersfärnler ufem Murte- u Neueburgersee d Kunst 
vom Jögle bibracht. U ou in Feldlmeisferkärs het er gleitet. 


Bi de Feldmeisterkärs isch ds erwähne, dass er Zarg ar Meıinig 
isch g5i, dass das öppis isch, wo uf Sfuefe Abfeilig oder Corps 
so gmacht wärde, Gage die kantonale und nationale 
Kürs hef er geng e chly gwätferef. Me het aber de später 
mau Nseg funde, dass er, woner im Kahme vo Forschigs- 
arbeite ds Amerika isch gsi, dert näbebi no dr amerika- 
nisch Feldmeister-Titel erveichf het. 


Doc het dir Alias sis Wüsse us dr Pfadi nid nur ir Pfadi 
chönne awände. Während und nachem 2. Ar het 
er sich o für Rotkreus-Iransport igsetzt u akfıv mitghulfe. 
Jo isch er Begleiter uf Zugstianspört vo Chriegsanind i 
Erholigslager im Isatz gsi. 


Aus Pfadihilfsdienstler het er Ands 2.Welfkrieg mit andere 
Rover e chiyni bewaffneti Kevolfe w infernierte [Italiener 
imne Lager mit Pfadi-Lagerfüur- Methode chönne beru- 
hige. Oppis, wo d Wachmannschaft vom Lager niol dis 
Stand bracht het. Eso isches emu verzeut worde. 


Doch das ısch nid sini eınzigi intemahonali Erfahrig gsi. 
Er het aus Stellverfräter vo de Intenatonale Kommis- 
sär vom Pfadilound o ganz obe mitgmischlet. Das seite 
Zyhagsartikel i üsem Archiv. A. dere Sfeu möchti o am 
Bäru, usem Archivar, danke, wo mir inhautlech bi dere 


/ 


Red chlyunter d Arme griffe her! 
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ber zrügg zum Schwyzerstärn. 


Am Alias sis grosse Ding isch d Pfadifechnik gsi. Aues mit 
Pioniertechnik wie Seilbrugge, Lagerbou etc... So hei 

enerahione vo Pfader hi ihm glehrt; wie me Chnüpple 
macht. U soisch o dr Spruch entstande: „Achtung, dr 
Hias chumt. Lueget, öb aui Chnüpple richtrg si!” 


ome zumne 1 Zytpunkt mau Leifermangel hef 

ha, isch de Alias igsprunge für imne Venner kurs ds leite. 

os de während em Lager isch cho rägne, het er dıe 
agehende Venner sehr präsis instruiert, wie sie ihri Wasser: 

räbe müesse mache. Das Gante isch so akribisch planet 
gsi, dass aues Wasser so guet isch gsammlet worde, dass es 
nur no a eim Ort het chönne abfliesse. Am Hlıas sis Zel 
[sch jedoch zwüschem gamunleie Wasser u sım Ziu gstande. 
Eso het sis Zeit am Schluss amene Hauebad gliche. 


Doch niel nur das heter chönne, O ds Choche mit Trapper- 
gruebe u anderi Methode het er beherrscht; E Klassiker 
isch ds Risotto asi. No bevor i dr Alias ds erste Mau ha gseh, 
ani vo mire Muelfer scho glehrt, dass me ds Riis vom 
Pakt muess glasig abrate; Süsch heigi dr Alias de nid 
öd 


Zamegfasst cha me auso Säge, dr Alias isch sehr engagiert 
9si im Schwyzersfärn u het verschidensfe Generatione 
vo Pfader sis Wusse wyter ga. Dür das hef er sich dr 
Iıfu vom Enremitglied meh aus verdient. Er isch bisa 
Schluss geng mofviert u interessiert gsi, was de it?e ı 
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dam Schwyzerstärn passiert. Sohefer no im Novemberam 
APV-Fondue ir ttarmnonie, auso 3 Wuche vor sim Tod, vomir 
no diie nöiste Mitgliederzahle u Akhvitäte wöue erfahre 

u het sich erfröit, dass mir ds Projekt vom Usland-Corps- 
lager i Agriff nahme. 


Im Name vom Schwyzerstärn möchte ig ihmfür si Isafe 
danke! 


Alkalı 


\ 


J; 
# N IE 
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Panoramakurs 


„Ich habe den Basiskurs und den fufbaukurs gemacht, yefzf 
gibt es keinen Kurs mehr für mich." — ‚Ich habe aufgehört 
mit Leiten, jetzt kann ich nicht mehr aktıy in der Ffadi sen.“ 
- Immer nur die Schwyzerstärn- und Berner Kurse, davon 
habe ich langsam genug: j 

Wir sagen dazu nur: SONE SEICH! Auch nach dem Auf: 
baukurs bietet dir die Pfadi viele Möglichkeiten an 
Weiterbildung, Rustausch und Spass! 


Der nächstmögliche Kurs, den du nach dem Aufbau besuchen 
kannst: ist der Sogenannte Fanokurs. Allerdings Rannst du 
auch in den Pano gehen, wenn du keinen Aufloau hast, 
Die einzige Bedingung ist, dass du A9 Jahre alf b7:t. 
Kiruna und ich (Kljo) besuchten letzfen Winter uber 
Neujahr A6/1} den schweizweiten Ianokurs. Dabei haben 
wir nicht nur viele Pfadileute aus derganzen Schweiz 
kennengelernt, Sondern auch viel über dıe Madi gelernt. 
Wusstest du zum Beispiel, dass wir beim offiziellen Sekten- 
Test positiv abschneiden und somit eigentlich als Sekte 

elfen2 Wir haben aach viel über verschiedene Möglıch- 
Leiten der Pfadi im Ausland gelernt. dabei haben die 
Leiter von ihren eigenen Erfahrungen ereahlf: 


Der Fanokurs ermöglicht dır zudem, das Kursprogramm 
feilweise mifzugestalten, Indem du Workshops auswahlst. 

egal ob es zum Thema ‚Biber‘ ‚Lagerhaupfleitung” oder 
„Roter Faden" ist; du tauschst dich mit anderenaus, lernst 
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Unferschiede kennen, lässt dich in Freak und nimmst 
somit Vieles in deinen Pfadi-Ail 
zusätzlich zu den Workshops An Dan wir einen RF, wıe ın 
jedem Pfadilager. Und wir eben ten in G ep ein Projekt 
zum Thema Gutes tun“ Das Ziel dabei ist, das Mofto Zeines 
nos MEERFIEHPER ein Projekt zu planen, dieses dann 
innerhalb aweier Tage umzusetzen und dann ein Yodukt 
Prasenfation o. Fr dem ganzen Fanokurs vorzustellen. 
m ein Baigpier eines solchen , Produkts" zu nennen: eine 
gruppe 7 führte Interviens mıf fassanten zum Thema 
Voru riei le’ A ' durch und schrieb aus den Antworten einen 
Song. fin Tvennten Alofall verschiedener familien, 
um Gen x Meise wahnsinn aufeyzeigen, wieder andere. 
machten einen Brunch in einem Durchgangs zentrum 
mit Produkten, welche sie.gratis von verschiedenen 
läden erhielten. 


Du sieht also - der Fanokurs bietet dir die Möglichkeit, 
dich mit der Pfadi, deiner Umwelf und dir selbs Quseinan- 
derzusetzen. Wir hoffen sehr, dich etwas , gluschtig" 
emacht zu haben. Also los - melde dien ıy den nächsten 
om rt vielleicht erzählst du uns ja auch von deinem 


K : und Kıruna 


Leiter-Skitag 





R 
Rein Ch 


Am traditionellen Leiterskitag hat esuns auch dieses Jahr 
wieoler an den Betelberg an der Lenk verschlagen, Bei mittel- 
mässig bis gutem Weiter haben nahezu 20 Leifer und 
Leiterinnen des Sehwyzerstärns die Pısten unsicher 
gemacht. Der Schnee liess den nahenden Frihling bereits 
erahnen, dıe warmen Temperaturen luden eindeutig 2u 
einem Zunüni ayf der Terrasse und einem ersten Sonnenbad 
ein. Wır hoffen alle, dass dıe pemoch ene Hand bald wıeder 
gana ist und wir nächstes Jahr wieder mit so vielen Teil- 
hehmem und Teilnehmerinnen rechnen durfen! 


Dalla 
4 * * 
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Die Pfadı 


von heute 
x 


Aktuelles 


Steps/Leitpfadi 


Der Bart ist wieder lang, weiss und buschig, So wıe es bei 
einem richhigen Zwerg sein sollte. Wir treffen uns mit dem 
Zwerg #2 aus Eischoll in seiner Mine, In derer glücklicher- 
weise wieder arbeiten kann. „Ich bin froh, wieder einen 
Bart zu haben und in meiner ine arbeiten zu konnen. Jeiel 
fühle ich mich endlich wieder wie ein Zwerg!” Sagfe der 
kleine Zwerg #2 mit einem Grinsen übers ganze Gesich f. 


Was wargenau das ZWEFA7? 

Das Zwergenforum 21 fand statf, weil wir Zwerge hier 
in Erscholl ein grosses Problem hatten. Deshalb brauchten 
wir #ilfe von hochkarätigen, auswärtigen Experten, die 
uns heim Beheben des Problems halfen. 


has war denn euer Problem? 

Wir Zwerge hatfen plöfe Ich Haa rausfall! Von einem Tag 
auf den anderen waren unsere langen Bärfe unplöfelich 
ausgefallen. ES war schrecklich! 


Und die Experten ? j 

Die Experten kamen aus der jüngsten Generahon des 
Schwyzerstärns. ES waren 28 sehr motivierte und liebe 
Pfader aus allen Abteilungen, die sich durch ein grosses 
und einen unglaublichen Zusammenhalf auszeichnefen. 


Konnten die Experten schliesslich helfen? 
Sie Ronnten helfen wie noch nie, mitgenügenden Inputs 
wussten sie, wo zuhhelfen war. Mif voller Überzeugung, viel 
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Löv und viel Mofivafion gingen sie ran. fin einem unschul- 
digen Abend vor dem Tabs sahen wir [euchfende Fremd- 
ed rper. Nach einer Diskussion haben wir heschlossen, den 
Fremdkörpern 2u folgen. Es stellfe sich heraus, dass in 
unserer Mine gefahrlicher Afommüll gelagert wurde. 
Mit Einsatz des Brains erkannten wir, dass der ffaaraus- 
fall durch die atomare Strahlung verursacht worden war: 
Daraufhin entfemten wir den Atommuüll und haben uns 
dabei Aussersf Trendige Schutzkleidung gebasfelf- Doch 
mitten in. dder Nacht wurde unser Tfeim von den bösen 
Atomagenten angegriffen und ebenfalls mit Afommüll 
verschmutzt. Wir mussten sıe also verjagen und erkannten 
dass wir dem Ganzen ein Ende setzen müssen. Umuns 
für den Kampf zurüsten, frainierten wır fleissig und 
machten uns auf den Weg zum Haupflager der fifom- 
agenten. Beim tfauptlager konnten wir sie unter Einsatz 
von Alfema Iveneraie Schokolade, endgültig vernichten 
und mussten keine 
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Jorg mehr haben. 
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Wie aufregend! Gab essonstige Schwierigkeiten ? 

Nun ja, wir mussten ale Pfader in eine Zeitkapsel zaubern, 
damit immer wieder Sonntag und somit auch ZWEF war, 

sonst hätten Sie keine Lösung finden können. His Rleiner 

Trost konnten sie jeden Tag Geburtstagskuchen geniessen. 








Wurden die Experten anderweitig belohnt? _ 

Sicher! Wir schenkten jedem Komifee- #opa7 Trouble 3, 

Dini Muater, Oko-Trewund ZBR- am fInfang des ZWEFeine 

Auer hen mine, die nicht verseucht war. In der Mine konnten 

sie Arbeiter anstelen, verschiedene Rohstoffe abbauen und 

versuchen, möglichst viel Geld eu ernirtschaffen, Zudem 

etablierten wir den sogenannten „Löv-Tisch} wo sich die 

Pfader (und auch .die Leiter) besser kennenlernen und 

A ıe wi, dıe elementar während des ZWEF war, verbreiten 
onnten. 


War es alsoein voller Erfolg? 

Defnitiv! Wır haben eine wunderschöne Woche ver- 

bracht: strahlende Sonne, wunderschöne Berge, eine 

folle Gruppe, cla Harz und viel Löv! Es wurde viel 
efützt, Bananen gegessen und verziert, viel gelaufen 

auch durchs Dickicht) und die Pfader erfuhren viel 

über dıe Pfacii und deren Technik. 


Danke für das Interview ! 


“+ % 
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Pio-Kurs 17 


Die Pios wurden diesen Frühling als Teilnehmende in ein Fernseh- 
gudio eingeladen. Dort erfuhren sie, dass der Fernsehsender 
bankrotf ist und sie eine neue TV-Serie starten mussen. Um das 
zu entscheiden, sollte jeder Tag der Woche für eine andere 
Serie stehen. So begann auch gleich dererste Tag unter dem 
Motro „Dschungelcamp". an welchem die TN zu Einem Treff- 
punkf wanderten und dort nach einem Abendessen der 
as‘ anderen Art; getrocknete Insekten, im Wald biwa- 
ierfen. 


ftm zweiten Tag, nachdem wir endlich in der Zivilisahlon und 
im tfeim a ee men waren, Ram Pr ein dubioser Anwalt 
des Fernsehsenders und liess alle Fios einen noch vie] dubi- 


oseren Vertrag unterschreiben. 














Alm nächsten Tag war dıe TV- Sendung „Bicheloretfe” 
angesagt, und viel Löv, rofe Rosen und greller Lippenstift 
lenkten uns ab vom Knebel-Vertrag mit dem TV-Sender; 
Und als wir dann noch erfolgreich eine Crazychallenge abscl- 
vierten, Waren wir in geradezu euphorischer Stimmung. 
Dies änderte sıch jedoch ols wir erfuhren, dasswir vom Fern- 
sehsender komplett veräppeit nurden! Nämlich wurdenwir 
die ganze zeit gefilmt und aus diesem Material eine Sendung 
gemacht. Das Schlimmsfe war, dass wir gar nichts dagegen 
machen konnten, weil im Vertrag, den wir unferschrieben haften, 
alle Rechte im Kleingeclruckten an den TV-Sender VE 
wurden. Mıfetwas Gluck jedoch konnten wir dıe \/erfräge 
in einer Nachtaktion verbrennen und uns sovom Fernseh- 
sender befreien. Und so endete der Pio-Kurs AF ganz 
unter dem Motfo „ Irash-TV" 


Sun Ps, TR > Er. „re RN 





Futura-Kurs 17 


Die Klinik Murmeli in Buagume freute sich, 28 Mitarbeitende 
er Firmen tfumans, Bling Mining Inc., tfoppla Investments 
und Charon Evgineering In ihrem Seminar ,Errholung in den 
Alpen - Alles wird gut" begrüssen durfte. Nach einigen 
.. inder Klinik, wo wır mit verschiedensten Methoden 
Cyholung generierten, geschahen merkwürdige Dinge. 
ach einem Stromausfall, bei welchem merkwürdige 
Gestalten zu Sehen waren, erhielten wır plötzlich spamarhge 
und personalisierte Werbung. Offensichtlich wurden wir 


von Tacktivisten gehackt! 





Unser IT- Security- Manager Immanue[ Lothar T's verschaffte 
uns Zugang in eın Onlinegame, in welchem wir uns 
upleveln mussten. So konnten wir in die Welt von 
xXx_MLG_360_noseOpe_puSsydeströyer6I_x% vor- 


dringen. Es botuns an, einen veal live shit lask 


au erledigen. Dann würde eruns dıe IP-Adressen der 
Hacktivisten beschaffen. 


So Ram am nachsten Tag ein nicht gan verfrauenswürdii- 
ger Mittelsmann, welcher uns eine Box gab. Diese musste 


abseits der gängigen Verkehrswege oben an die Wallbach- 

schlucht gebracht werden. Nach einer kalten Nacht im 
iwak wurde dıe Box von einem „Doktor'abgeholf: 

Ofen bar mussten wir ein frisches fferz für ihn franspor. 
eren, 





Da der Organschmuggel anstrengend war, erholten wir uns 
anschliessend in der Badi. 
xXx_MLG_360-noscOpe_pu SSyaesfrOyer 62.xXx hielt sein Wort 


und erhalf uns, die tHadehvisten aufzufreiben und schluss- 
endlich Ihre Festplatten 34 2ersfören. 





Man munkelt, dass... , 
o die Funken zwischen Fuego und Mayumi heffigam Sprühen 


sind, 
e es zum Znacht Raupen gibt! 
e es Frescaliert > Frescalatıon, 
e FUELUMY, 
oe mer 21 schöni (LORO) im Lager hei, 
e Joleil X hat &] Nino gezüngeli, 
e Mayumi und Fuego scheinen nicht mehr voneinander weg&u- 
denken sein. Nur blöd, dass Loups Interesse inzuischen auch 
weckt 2u sein Scheint. Oder wieso schauf erihr immer 
interher? on 
o Fresca und Vicuno hei privat G9präach... uber Fuespius ? 
oe wıe [ange dauertes noch bis zum nächsten Bankencheck 
bei Chavon?? -# Insolvena!!. 
oe Fjord lieber Karies hätfe als beim Zähneputzen dıe Schuhe 
anzulassen 
e dr Loro i Alkali verliebt isch, , 
e Fuego Mayumi am Abschlussabend kussen wird! 
e Mauis flaare glänzen wıe Engelslocken E 4-farhig Sind‘) 
e die Küche einen überraschend guten linken Wurfarmhaf: 
e Puck mıf seiner Bausfelle teletoniert, 
e Fiord Läuse hat, | 
e ftlea und Fjord gerne gemeinsam in den Nachthimmel 
Schauen um zu lesen, was in den Sfermen über ihre gemein- 
same Zukunft steht (# Fiorden), | 
® er au fInstagram unter #klinik murmeli einiges vom Fuky 
indet 


Rr#* 
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Sparta: Abteilungsleitung 


Als Abteilungsleitung sind wireher im Hintergrund täfıg, 
daher sehen wir die Wölfe und Pfadfinder Innen eher selfen. 
2wei Anlässe bleiben mir aber seit dem Erscheinen des letzfen 
FlieKas besonders in Erinnerung. Einerseits der Sparta- 
Elternabend der im November stattfand und anwelchem 
ge em fe foteilung inklusive Eltern fast neun Kilogramm 
Brot und Zehn Kilogramm Fonduekäse verpufefe, 
Andererseits der Übertritf Ende fpril, an welchem vier Biber 
zur Meufe tfathi per Blachezug und acht Wölfe per Seil- 
bahn 2um 6./7 Zug übertrafen, 


Zu den tföhepunkten an dıesem Übertritt zählten für mich 
persönlich einerseits die vielen lus g en Witze, welche mir 
die Wölfe erzählten und schlussendlich zum Sieg von Sparta 
beim Aber rigen der Wölfe führten sowie auch die 
selbstangefertigten Abschiedsbriefe der überfrefenden 
Wölfe für ihre LeiterInnen. 

Das grösste frighlight war alleralings dliese fröhliche, auf: 
gestellfe und jelfällge Mader- und Wölflibande! Es macht 
richtig Freude, Ab feilunagitung einer so tollen Abteilung 
mit solch mofrwvierten Wölfi, Päder und Leiter/nnen 2u 


RN } 
Sein - ein grosses Dankeschön an euch alle! 


Auf viele weitere schöne Pfadi-Anlässe 
Euye Abteilungsleitung Geronimo und Feayou 


x rc r* 
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Abteilung Sparta 


In unserem letzten Quartal bekamen wir zu Begimn eine 
Nachricht von einem Monsterjager. Er benachrichtigte 
uns, dass er unsere Hılfe brauche und uns deswegen 24 
seinen tfelfern ausbilden müsse.Nach erfölgreichem und 
anstrengendem Training war es dann soweit, die ersfe 
Monsteriagd! Doch da dıe Monster, wie ja dllgemein bekannt 


ist nur in der Nacht aktıv sind, mussten wir uns nafürlich 
auch am Abend treffen, um die Monster au finden. Wir 
fanden Sie zwar, doch waren sie mehr und stärker als wir 
erwarteten, Sie besiegten uns, und zu allem Überfluss stahlen 


sie Sogar noch unsere Torte! 





’ 


m vr e- 
Wr 


u; 








So ging dasnicht weiter, also bekampften wir im Laufe des 
Quartals, auch immer wieder in Abend-Übungen, gegen ver- 
schiedene andere. Monster, und wurden so sfärker un 
stärker. Jegen Ende des Quartals war es dann soweit und 
wir stellten uns erneut den Monstern, welche wie si 
herausstellte Alens waren, weldhe wır dann auch mit 

Ife unserer neuen Superwatfen besiegten. Per Zufall 
bestand ıhr UFO aus Schokolade und so hatten wir am Schluss 
Immerhin einen kleinen Ersatz für dıe ewvor gestohlene 

orte. 


Einen schönen Abschluss fand unser Quartal mit dem 
Übertritt. bei dem wir 9 (!!!) neue Mader begrussendurften, 
Sparta Freuf-sich aufein weiferes aufregendes Quartal!"! 
Pi dia sse | 
Alici, Meliai, Distinto, Strike 

“*x*X 
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Sparta: Meute Hathi 


Alswiruns nach den Sportferien zur ersten Aktivität tafen, 
halten wir eigentlich nicht besonders viel vor. Dech dann kam 
ganz plötzlich ein Pirat vorbei. Ererzählte uns, dasser 
sein Schiff verloren hatte und fyagte, ob wir ihm helfen 
wollten. Da wir sonst nichts zu fun hatfen und sowieso 
sehr hilfsbereit sind, sagten Au jR . Bei ein paar Spielen 
konnten wir unsere. Piratenfauglichkeit beweisen und 
[ernten Sogar ein paar Tricks von ihm. Wir halfen ihm, 
ein Schiff zu bauen und pwbierten es auch gleich au 
dem Wasser aus. 


Gegen Ende der Aktivität passierte jedoch etwas > 
liches: Der Pirat wurde entführt! Etwas erschütfert 
gıngen wir dann nach Tiause, um uns hei der nächsten 
Akhvität einen Ketfungsplan zu überlegen. Am folgenden 
Jamstag bekamen wir dann emen miteiner Romplizierten 
Geheimschriff verschlüsselten Brief, in dem sand, dass 
ein Seerauber den Schafe unseres Pıraten geklaut hate, 


; i ut 





RE 
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Wir ” fen ein Rompliziertes a am me, hei diem wir land- 
kaufen mussten, um bıs zum Schafz vorzuelnngen 
Reise shegen und sankenam laufenden Band, was 
das anze ziemlich Schwierig Ze achte. Dabei halfuns ein 
Landverwalter mıt einem allseits beliebfen Herd. 


Dei der etwas verregneten und sehr kühlen Abendaktivitäf des 
Quartals haben wir den Piraten dann endlich wieder gefunde: 
und es gab Nudelnmit oma fensase Ka viel, viel Küse 
2um acht Da der Pırat beim Essen ff imweh, bekam, 
haben wir ihm zum Abschluss hei emer Hkthivitätfam 
Egelsee geholfen, hei einer Mıni-Olympiade geld zu 
Fieiiee. Damithkonnften wır ein Ticket für das 
Schiff kaufen, das ihn dann nach fause gebracht hat, 


Vielen Dank für all olie Ybenteuer und liebe Padıgrüsse! 
Canelle, Waılın, Favascha, five, [aumi und Malalka 


*rr* 
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Übertritte 2017 


Am oliesjährigen Übertritt sind 13 Wolfli per Seilbahntächrt 
2u den Pfadern übergetreten bw. gefahren. 


hie jedes Jahr wurde clie Serlhahn von der FGS im Bremgar- 
tenwald aufgestellt - an üblicher Stelle in der Nähe des 
lasbrunnens und an den üblıchen, immergleichen und 


aher bereits gut bekannten Bäumen. Ein Feige Per 
ru er- 


also und garäntıerter Spass für FGS, tel 








/ | nicht per 
Leiter, Sondem über eine gesicherte Slackline au meistern. 


Oben winkfe die Fahrt auf dem Seilbahnli als verdiente 
Belohnung. Durch den Wald, an Zrünenaen rsten vorbei 


Anders als letztes Jahr war heuer der Aufstie 


und über das kleine Baächlein führte die (ma| mehr, mal 
Weniger) rasante Fahrt die Wölfe zu ihren Einheiten, die 
sie auf deranderen Seite Schon erwarteten und herzlich 


willkommen hiessen. 


Der Tag wurde. durch herrlich warmes, sonniges FruhlingS- 
weiter, und ein fäfziges Spiel far wölfe und Pfader r 
abgerundet; Wir hoffen sehr, dass wirauch nächstes 


[A 


ahr wieder einen so wunderschönen Tag erwischen! 


Dalı 
' Ex %* 
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Das kommt. 
morgen... 


Aula: Auslandlager 2013 Kroatien 


Wie einige von euch sicherlich bereits wissen, geht es für 
den Senwyzerstäm im nachsten Jahr in dıe Ferne, 
genauer nach Kroatien. Damit Ihr alle, liebe Leserinnen 
und Leser, immer Bescheid wi55t, wie denn nun dire 
Geschichte um loren20 und Aurora weı Ip wird an 
dlieser Sfelle des Fliekas ein neues Kapitel eröffnet, In 
dem es Platz für Berichte, Fotos und wichhge Infor- 
mahonen hat: 


Viel Spass beim Lesen und lasst dıe Vorfreude. aufs 
Aula 2018 wachsen! 
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Corpstag Aula 2017 


‚Mein Name ist Aurora della Rovere. Seiteinigen Tagen 
"bin ich die glücklichste Frau auf Erdlen. Der ehrwurdige, 
harmherzıge und umwerfende Lorenzo Medici hafum 
meine tand angehalten. Ich bin mir immer noch nıcht 
sıcher, ob ich dies bloss geträumt habe." 


Am unserem letzten Cbrpstag hatten wir nicht-nur einen 
nesigen Pfodispass, wir konnten daduvch auch gleich 
zweien Verliebfen &u ihrem Gluck verhelfen. An der 
rossen Auswahl an Liebesbriefen, die alıe Fleissigen 
Yader und Wölfli geschrieben haben, konnte sich 
ren2o Medici Inspirahon holen, um mit einem 
romantischen Brief um die Hand von Auvova della 
 Kovere anzuhalten. 
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Wir wünschen den beiden Verliebten alles Gute und 
viel Gluck als verheiratetes Iaar. 


Hier sind noch einige Infos hezuglich des Auslandlagers: 
se Auf der Website des Schwyzerstärns könnt ihr schon 


die provisorischen Ammeldungen für das fula aus- 


lien. 

e Und falls du den Infoanlass bezüglich des Aulas am 
27 Januar 2047 verpasst hast, findest du clie Infos 
ehenfalls auf der Website. IZei Fragen kannstdudich 
natürlich auch ans OK wenden. 


Err 
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Wir haben super tolle Schwyeerstärn-Seckli gemacht (merci 
Vıcufio ! ). Diese können für Fr. 5- plus Versandkosten 
via alkali@schwy2ersfaern. ch bestellt werden (Solange 


Vorrat‘). 


An alle Aktiven: Wendet euch.an eure leitenden oder Als 
Die Abteilungen haben eigene Kontingenfe. 


Sehwyzerstärn 
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Kleider 


Willst du jederzeit zeigen können, dass du beim 
Schwyzersfärn in der Pfadi bist - egalob in einem Lager 
während einer Jamstagsakhivität oder in der Schule? 
Wir haben noch einige ae Schwyzerstämnkleider. 


Sie eignen sich super fürs Sola - oderauch sonst immer! 
T-Shirtweiblich Grössen X5,5,M CHF 20- 
T-Shirt männlich Grösse > CHF 20- 
Jagglı Gröse L CHF 55-— 


Melde dich bei deinen Leitern oder dırekt hei 
alkali@schwyzerstärn.ch, damit auch du alıch schon 
bald mit einem unserer belıe ag kuscheligen, grauen 
Jägglis am Lagerfeuer warmen kannst! 
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Agenda... 


24, Mai 204: 
eo HV mit anschliessendem Leifenden-Event 


3.675 5. Juni 209: 

o Pfilas 

A9./20, August 2047. 
e HL-Weekend 


27. November 204}: 
e Kickof’ Fruhlingskurse 2018 


laser 
te 


CNC-Laser- und Wasser-Schneide-Service 
CNC Blechbearbeitung 

Mühlemattstrasse 29 

3178 Bösingen 

Telefon 031 747 2000 Fax 031 747 2020 
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Warum nicht 
der Pfadi Kanton Bern 
einen Gewinn 
zuspielen? 


Oder sich selbst. 


Mit SWISSLOS und mit SWISSLOTTO haben Sie die 
Chance, tolle Treffer zu erzielen. Sollte das Glück 
nicht auf Ihrer Seite sein, fliesst Ihr Geld in den 
kantonalen Lotteriefonds, aus dem gemeinnützige 
Organisationen und zahlreiche kulturelle, soziale und 
karitative Projekte sowie der Breitensport unterstützt 
werden. 


Ss 
P ? zu En 
ee, gan 
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